
Die Anerkennung und Unterstützung Art. 21

2. Die nach der sozialistischen Grundrechtskonzeption bestehende Einheit von Rechten 27 
und Pflichten (s. Rz. 17-20 zu Art. 19) wird in bezug auf die Mitbestimmung und Mit­
gestaltung in Art. 21 Abs. 3 S. 1 festgelegt. Im Entwurf hieß es noch schlicht, es bestehe 
eine Verpflichtung auf Verwirklichung des Rechts zur Mitbestimmung und Mitgestal­
tung. Nach der Verfassungsdiskussion wurde diese als »hohe moralische« bezeichnet. Da­
mit sollte klargestellt werden, daß die Pflicht zur Mitgestaltung im politischen Bereich 
keine Rechtspflicht sei. Freilich ist sie eine moralische Pflicht im marxistisch-leninisti­
schen Verständnis, deren Unterscheidung von der Rechtspflicht fragwürdig ist (s.
Rz. 72-75 zu Art. 19). Wenn hier die moralische Verpflichtung sogar als »hohe« bezeich­
net wird, so wird damit betont, wie sehr auf ihre Einhaltung Wert gelegt wird. Steht auch 
die Nichtausübung des Rechts auf Mitgestaltung im politischen Bereich nicht unter staat­
lichen Sanktionen, ist der soziale Druck, der von der organisierten Gesellschaft unter der 
Suprematie der SED ausgeübt wird, stark genug, um die Einhaltung der Pflicht zur Mit­
gestaltung im politischen Bereich etwa bei der Ausübung des Wahlrechts (s. Rz. 38 zu 
Art. 22) zu erzwingen.

V. Die Anerkennung und Unterstützung für die Ausübung gesellschaftli­
cher und staatlicher Funktionen
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